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Internetadressen
Auf umfangreiche Listen von Internetadressen wurde verzichtet, denn die Aktualität solcher
Angaben ist naturgemäß begrenzt, und es ist einfacher, sie anzuklicken als sie aus dem Buch
abzutippen. Näheres auf den Internetseiten des Verfassers:

[I1] https://www.controllersandpcs.de

https://www.controllersandpcnews.de

https://www.realcomputerprojects.dev

https://www.realcomputerarchitecture.com

Die umfassenden Archivseiten zur Rechnerarchitektur, Elektronik und zu historischen Compu-
tern:

[I2] http://bitsavers.trailing-edge.com/

[I3] http://bitsavers.trailing-edge.com/pdf/

[I4] http://bitsavers.trailing-edge.com/components/

Viele der historischen Texte aus dem nachfolgenden Literatur- und Quellenverzeichnis sind dort
zu finden. 

Lizenzbedingungen
Die hier mitgeteilten eigenen technischen Lösungen wurden zum Zwecke des Erkenntnisge-
winns aus der jeweiligen Problemstellung heraus selbständig entwickelt, ohne nach vorhande-
nen Lösungen und Prioritäten zu suchen (Clean Slate). Sie sind frei nutzbar (Open Source
Hardware). Es gelten die Bedingungen der CERN Open Hardware License Version 2 – Permis-
sive (CERN OHL). Für die Funktionsfähigkeit, die Eignung für eine beliebigen Einsatzzweck
und die Freiheit von fremden Urheber- oder Schutzrechten kann keine Garantie übernommen
werden. Die Lizenzbedingungen sind – zusammen mit näheren Erläuterungen – u. a. unter fol-
genden Internetadressen zu finden:

[I5] https://www.ohwr.org/project/cernohl/wikis/home

https://www.ohwr.org/project/cernohl/wikis/Documents/CERN-OHL-version-2

https://ohwr.org/cern_ohl_p_v2.pdf

Quellenangaben
Das folgende Literatur- und Quellenverzeichnis ist hauptsächlich ein Quellennachweis, weniger
eine aktuelle Leseliste. Deshalb verweist es vor allem auf ältere oder historische Literatur. Es
versteht sich von selbst, daß man die Fachbegriffe in den Titeln als Suchbegriffe nutzen kann,
um im Internet nach aktuellen Informationsquellen zu suchen.
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